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M. 81. 


Erſcheinen 
wöchentlich 
mal: Dinstag, 
Donnerstag und 
Sonnabend. 


Görlitzer Kirchenliſte. 


Geboren. 1) Hrn. Aug. Moritz Böttcher, ſtädtiſcher Turnlehrer 
allh., u. Fru. Marie Thuiska geb. Maſſalzen, S., geb. d. 24. Juni, 
get. d. 4. Juli, Johannes. — 2) Mitr. Wilh. Julius Stoll, B. u. 
Klemptner allh., u. Fru. Agnes Math. geb. Bombach, S., geb. d. 18. 
Juni, get, d. 8. Juli, Paul. — 3) Hrn. Theodor Friedr. Jul. Kuſche, 
Feldwebel u. Rechnungsführer beim 1. Bat. (Görlitz) Kgl. 6. Landw.⸗ 
Regts., u. Frn. Joſephine geb. Körnig, T. geb. d. 23. Juni, get. d. 
8. Juli, Helene Joſephine. — 4) Wilh. Eduard Thieme, Lackirer allh., 
u. Frn. Ehriſt. Auguſte geb. Hiob, S., geb. d. 19. Juni, get. d. 10. 
Juli, Eduard Theobald Edwin. — 5) Difte. Wilh. Moritz Baumberg, 
B. u. Fiſcher allh., u. Frn. Johanne Chriſt. geb. Lange, S., geb. d. 
19. Juni, get. d. 10. Juli, Karl Aug. Paul. — 6) Hrn. Guſtav Karl 
Radeſtock, Oberjäger u. Capt. d'armes in der 3. Comp. d. Königl. 5. 
Jäger⸗Bataill. allh., u. Fru. Henr. Jul, Helene geb. Hepper, T., geb. 
d. 21. Juni, get. d. 10. Juli, Marie Helene. — 7) Joh. Karl Aug. 
Dreßler, Inwohner allh., u. Ben. Franziska Frieder. geb. Flegel, S., 
geb. d. 23. Juni, get. d. 10. Juli, Karl Aug. Hermann. — 8) Herm. 
Wilh. Vuts, Tu ſcheerergeſ, allh., u. Frn. Joh. Chriſt. geb. Günther, 
T., geb. d. 25. Juni, get. d. 10. Juli, Joh. Wilhelm. Auguſte. — 
9) Job. Karl Gottfr. Opitz, Schwarzfärbergeſ. ally., u. Frn. Johanne 
Aug., geb. Prox, S., geb. d. 27. Juni, get. d. 10. Juli, Karl Rudolph 
Theodor. — 10) Joh. Ernſt Schubert, Tuchſcheerergeſ. allh., u. Frn. 
Pauline Frieder. geb. Schulz, S., geb. d. 27. Juni, get. d. 10. Juli, 
Ernſt Robert. — 11) Mſtr. Friedr. Moritz Schwarze, B. u. Tuchfabrik. 
allh., u. Frn. Emilie Aug. geb. Scholze, S., geb. d. 30. Juni, get. 
d. 10, Juli, Moritz Emil. — 12) Karl Glieb. Schubert, Maurergef. 
allh., u. Frn. Joh. Chriſt. Charl, geb. Tannert, S., todtgeb. d. 9. 
Juli. — 13) Joh. Friedrich Wilh. Pflaume, Tuchſcheerergeſ. allh., u. 
Frn. Amalie Clara geb. Dreßler, S., todtgeb. d. 10. Juli. 

Getraut. 1) Joh. Glieb. Lehmann, Inwohner allh., u. Joh. 
Aug. Neumann, weil. Joh. Glob. Neumann's, Ziegelmeiſters in Penzig 
uu. Hausbeſitzer in Ndr.⸗Penzighammer, nachgel, ehel. jgſt. T., getr. d. 
3. Juli in Penzig. — 2 Joſeph S. Gen B. u. Lackirer allh., u. 
Karol. Emilie Brückner, Mſtr. Joh. Gottl. Ehrenfr. Brückner's, B. u. 
Korbmach. allh., einz. Tocht. erſter Ehe, getr. d. 5. Juli. — 3) Mſtr. 
Karl Gottlieb Hofmann, B. u. Schuhmacher allh., u. Igfr. Erdmuthe 
Louiſe Otto, weil. Mſtr. Joh. Chriſt. Olto's, B., Hutmach. u. Grund⸗ 
ſtückbeſitz. in Reichenbach, nachgel. ehel. jgſt. T., getr. d. 5. Juli in 
Reichenbach. — 4) Hr. Joh. Joſeph Steltzer, Horniſt b. d. 1. Comp. 
des Kgl. 5. Jäger⸗Vataill. allh., u. Igfr. Joh. Ehriſt. Jul. Schönfeld, 
weil. Joh. Glieb. Schönfeld's, B. u. Hausbeſitz. allh., nachgel. ehelich 
älteſte T., u. Johann Chriſtoph Neumann's, B. u. Lohnkutſchers allh., 
Pflegetochter, getr. d. 8. Juli. — 5) Mſtr. Leopold Sämann, B. u. 
Schloſſer allh., u. Igfr. Sara Aug. Engelmann, Mſtr. Chriſt. Gotthold 
Engelmann's, Sattl., Hausbeſitz. u. Kirchenvorſtehers in Potſchappel bei 
Dresden, ehel. zweite T., getr. d. 8. Juli in Peſterwitz. — 6) Joh. 
Karl Gottl. Henke, Tagearbeiter allh., u. Igfr. Joh. Roſine Neumann, 
weil. Joh. Gottfried Neumann's, Fleiſchers u. Inwohn. in Hähnichen, 
nachgel. ehelich älteſte T., getr. d. 10. Juli in Hähnichen. — 7) Karl 
Glieb. Ludwig, Inſvohn. allh., u. Anna Marie Wende, weil. Gottlieb 
Wende's, Gedingehäusl. zu 122 nachgel, ehel. jüngſte 
T., getr. d. 11. Juli. — 8) Glieb. Pollack, Inwohner allh., u. Joh. 
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Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


Chriſt. Adam, in Dienſten allh., weil. Joh. Friedr. Adam's, Häuslers 
zu Ndr.⸗Bielau, nachgel. ehel. Alt, T., getr. d. 11. Juli. — 9) Joh. 
Aug. Nerger, Inwohner in Nor.⸗Moys, u. Chriſt. Doroth. Schmidt, 
Joh. Gottfr. Schmidt's, Häusl. zu Nor. ⸗Moys, ehel. dritte T., getr. 
d. 11. Juli. — 10) Mſtr. Karl Friedr. Aug. Schneider, Schuhmacher 
allh., u. Igfr. Joh. Chriſt. Meyer, Joh. Gottlob Meyer's, Gärtners 
in Ndr.⸗Holtendorf, ehel. zweite T., getr. d. 11. Juli in Markersdorf. 
Geſtorben. 1) Mſtr. Ferd. Rud. Lippke's, B. u. Schneiders 
allh., u. Frn. Aug. Emilie geb. Nickiſch, T., Louiſe Bertha, geſt. d. 
4. Juli, alt 2 J. 1 M. 5 T. — 2) Rud. Herm. Heinrich Hielſcher's, 
Jägers b. d. I. Comp. des Kgl. 5. Jäger⸗Bataill. allh., u. Frn. Jul. 
Emilie Franziska geb. Haubold, S., Herm. Ferdin. Paul, geft. d. 6. 
Juli, alt 6 M. 11 T. — 3) Joh. Ehrenfried Pätzold, Inwohn. allh., 
eſt. d. 7. Juli, alt 50 J. 8 M. 11 T. — 4) Fr. Marie Roſine 
leiſcher geb. Neuwirth, weil. Mſtr. Franz Xaver Fleiſcher's, B. u. 
Feilenhauers allh., Wwe., geſt. d. 8. Juli, alt 69 J. 2 M. 8 T. 


m Tages Ordnung 
für das Männergeſangfeſt zu Görlitz 
Sonntag, den 24., und Montag, den 25. Juli. 


Sonntag Vormittag: Empfang der Sänger, Austheilung der Sänger⸗ 
Abzeichen und der Quartier-Billets im Held' chen Garten, ſowie 
Verlooſung der Vereine Behufs der Reihenfolge im Zuge und der 
Montags vorzutragenden Wettgeſänge. 

Nachmittags 43 Uhr: Probe in der Nicolai-Kirche. 

Abends von 6—8 Uhr: Concert in der Nicolai-Kirche. 

Nach dem Concerte: Verſammlung der Sänger in der Feſthalle vor dem 
Schießhauſe. Inſtrumental-Coneert. 


Montag früh 5 Uhr: Verſammlung der Sänger im Held'ſchen Garten 
zum erſten Feſtzuge nach dem Obermarkte durch die Friedrich⸗Wil⸗ 
helmsſtraße, Webergaſſe, Handwerk, Kränzelgaſſe, Neißgaſſe, über 
den Untermarkt, durch die Brüdergaſſe auf den Obermarkt. 

Auf dem Obermarkte: Geſangsgruß der Sänger an die Stadt. 
Nach den Geſängen bewegt ſich der Zug durch die Steingaſſe und 
den Schützenweg nach dem Feſtplatze, wo die Sänger bewillkommnet 
und in die Feſthalle eingeführt werden. 

Um 8 Uhr: Probe im Held'ſchen Garten. 

Nachmittags 2 Uhr: Verſammlung der Sänger auf dem Nieolaigraben 

vor dem Kronprinzen; von da bewegt ſich der Zug durch die Nicolai⸗ 

und Petersgaſſe, über den Untermarkt, durch die Brüdergaſſe nach 
dem Obermarkt, über den Demianiplatz, den Schützenweg entlang 
nach dem Feſtplatze. 

4 Uhr: Beginn der gemeinſamen Geſänge. 

Wettgeſänge nach der Verlooſungs-Nummer. 


Um 9 Uhr: Schlußlied. 
Das Feſt⸗ Comitee. 


Verantwortlich: A. Heinze in Görlitz. 


Um Hierauf Vortrag der 


Bekanntmachungen. 


[551] Nachſtehende Mi 2 K er 
Bekanntmachung in Betreff der Sparkaſſen für Fabrik- 
Arbeiter. I. G. 3858. 

In der Königl. Seehandlungs ⸗Flachsmaſchinenſpinnerei zu Erd⸗ 
mannsdorf iſt im Jahre 1847 eine Sparkaſſe für die Fabrik- Arbeiter 
errichtet worden. N I 

Bis zum Jahre 1849 war die Betheiligung an dieſer Anſtalt eine 
ſehr geringe, in letzter Zeit iſt ſie jedoch bedeutend geſtiegen, indem die 
Zahl der Theilnehmer am Schluß des Jahres 1852 circa 350 betrug, 
und das Einlage⸗ Kapital die Höhe von 1712 Thlr. 16 Sgr. 8 Pf. er⸗ 
reichte. Dieſe günſtigen Nefultate haben hauptſächlich darin ihren Grund, 
daß die gedachte Fabrikanſtalt ſeit einiger Zeit eine Prämiirung fleißiger 
Arbeiter dergeſtalt hat eintreten laſſen, daß ſolche für ein, über einen 
beſtimmten Etatsſatz gefertigtes Arbeits-Quantum, eine nach Verhältniß 
ihrer Leiſtungen normirte Prämie erhalten, von der ſie die Hälfte zur 
Sparkaſſe einzahlen müffen, die ihnen ſolche mit 4 Proc. jährlich verzinſt. 

Wir bringen dieſe zweckmäßige Einrichtung zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß und empfehlen allen übrigen Fabrik ⸗Anſtalten unſers Departements 
ihre Nachahmung. Liegnitz den 29. Mai 1853. 

Be Regierung. Abtheilung des Innern. 
wird hierdurch veröffentlicht. 

Görlitz, den 11. Juli 1853. 

u Die Polizei⸗- Verwaltung. 


—_ 


[547] Bekanntmachung. 

Der Mechanikus Würfel hierſelbſt beabſichtigt die Anlegung eines 
Dampfkeſſels in ſeiner auf dem Grundſtücke No. 916. hierſelbſt neu 
errichteten Bade- Anſtalt. Gemäß $ 29. der Allgem. Gewerbes Ordnung 
wird dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht mit der Aufforderung, 
etwaige Einwendungen gegen dieſe Anlage binnen vier Wochen präelu⸗ 
ſiviſcher Friſt bei uns anzubringen. 

Görlitz, den 9. Juli 1853. 
Die Pollzel⸗ Verwaltung. 


[548] Diebſtahls-Anzeige. 

Es iſt am 7. d. M. von einem Hausflur ein Sack Hafer, auf 
welchem mit Kreide der Name „Zimmer“ geſchrieben war, entwendel wor⸗ 
den, welches zur Ermittelung des Thäters hiermit bekannt gemacht wird. 

Görlitz, den 9. Juli 1853. 
Die Polizei⸗Ver waltung. 


[550] Diebſtahls-Anzeige. 

Es iſt ein braun⸗ und weißkarrirter leinener Bettüberzug nebft 
einem dazu gehörigen Kopftiſſenüberzug entwendet worden, was Vebuſs 
Ermittelung des Thäters hiermit bekannt gemacht wird. 

Görlitz, den 11. Juli 1853, 

Die Polizei-Ver waltung. 
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[539] Auf dem Holzhofe bel Hennersdorf ſollen 
au ann st 3 Beh np On a 
werden, was hiermit fe at Mich. ETF 
Der Magiſtrat. 


Görlitz, den 9. Juli 1853. 

[507] Daß auf Nieder⸗Bielauer Revier an der Schöpsberglinie kiefernes 
Rollholz à 1 Thlr. 11 Sgr. pro Klafter zum freien Verkauf hehe iſt 
und die Anweiſung und Abfuhr deſſelben täglich gegen Baarzahlung des 
Betrages an den mit dem Verkauf beauftragten Inwohner Röhren in 
der 0 enannten Hauſter⸗Schäferei erfolgen kann, wird hierdurch bekannt 
gem 5 Görlitz, den 20. Juni 1853, N 

Die ſtädtiſche Forſt-Deputation. 


1195 Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Kreisgericht zu Görlitz, Abtheilung 1. 

Das laut der nebſt Hypothekenſchein in unſerem Bureau III. ein⸗ 
zuſehenden Taxe gerichtlich auf 7245 Thlr. 24 Sgr. 6 Pf. abgeſchätzte, 
dem Johann Gottlieb Birnſtein gehörige, an der Bautznerſtraße bele⸗ 
gene Gaſthofsgrundſtück No. 899 b. zu Görlitz ſoll in dem auf den 
5. September 1853, Vormittags 11˙½ Uhr, an Gerichtsſtelle an⸗ 
beraumten Termine Schulden halber nothwendig verkauft werden. 


[546] Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Kreisgericht zu Görlitz, Abtheilung J. 

Die dem Schankwirth Karl Friedrich Träger gehörige, gerichtlich 
laut der nebſt neueſtem Hypothekenſchein in 1 Bureau III. einzu⸗ 
ſehenden Tare auf 745 Thlr. geſchätzte Häuslerſtelle No. 24. Nieder⸗ 
Pfaffendorf ſoll auf den 17. Oktober 1853, Vormittags 114 Uhr, 
an Gerichtsſtelle Schulden halber meiftbietend verkauft werden. Hierzu 
wird der majorenne Ernſt Heinrich Träger hiermit vorgeladen. 


a * [494] Einem hohen Adel und hoch⸗ 
f = verehrten Publikum zeige ich hiermit 
gehorſamſt an, daß ich heut in dem Haufe No. 210, 
Buttnerſtraße hierſelbſt ein Agentur und 
| | erforgungs Bureau eroͤffnet habe. 
7 it dieſer Anzeige verbinde ich die ergebenſte 9 
Bitte, mich mit Aufträgen aller Art gütigſt verſehen 
zu wollen. Ich werde mich ſtets bemühen, das mir 
eſchenkte Vertrauen durch prompte und gewiſſenhafte 
0 Yusfüprung der mir gewordenen Aufträge zu recht⸗ 


Görlitz, den 27. Juni 1853. 
Wichtige Anzeige für Bruchleidende. 


fertigen. 


Gustav Schulz. 
[518 er Unterzeichnete, im Beſitze eines ſichern Heil⸗ 


mittels für Unterleibsbrüche, welches ſeit einer Reihe Jahren 
ſich auf das Glänzendſte bewährte, fühlt ſich verpflichtet, das⸗ 
ſelbe auch den entfernten Nebenmenſchen bekannt zu machen. 
Da aber in öffentlichen Blättern für alle nur mögliche Krank— 
heiten Heilmittel angeboten werden, bei deren Gebrauch der 
Leidende ſich oft bitter getäuſcht fühlt, man daher mit Recht 
ſich gegen ein neues Mittel mißtrauiſch fühlt, ſo mache ich 
gan Jedermann darauf aufmerkſam, daß man auf frankirte 
riefe unentgeldlich ein Schriftchen von mix erhält, in wel⸗ 
chem die Art des Heilmittels, ſowle der Heil-Methode gezeigt 
wird. Dem Schriftchen iſt eine Sammlung von Zeugniſſen 
aus verſchiedenen Gegenden beigegeben. 1 
Krüſi⸗ Altherr, in Gais, 
Kt. Appenzell, Schweiz. 


dee! An alle Kranken! 


welche ſich der Fichtennadel-BVäder bedienen wollen und unſere 
Anſtalt ni t Befuchen können, offeriren wir ein hinlängliches 
Quantum Fichtennadel⸗Decoct von ausgezeichneter Güte, zu 
24 Bädern hinreichend, zu dem Preiſe von 6 Thlr. Pr. Cour. 

Wer das Baden nicht haben kann und ſich Morgens und 
Abends den ganzen Körper damit warm zu 26 bis 27 Grad R. 
wäſcht (oder noch beſſer mit der Bürſte frottirt), was eben 
o wirkend iſt, erhält ein hinlängliches Quantum Decoct zum 
Freuen und Waſchen auf 24 Tage zu 3 Thlr. Pr. Cour. 

Die überraſchenden Erfolge, welche durch unſer Fichten⸗ 
nadel⸗Decoet erzielt worden And, veranlaſſen uns, das ges 
ehrte Publikum auf deſſen Heilkraft aufmerkſam zu machen. 


162 
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Als vollkommen und oft in Gene Weiſe ſind ge⸗ 
neſen: die an allgemeiner Nervenſchwäche, Gicht, Rheuma⸗ 
tismus, Hypochondrie, chroniſchen Hautausſchlägen, Hämor⸗ 
rhoidal⸗ und ſonſtigen Unterleibsleiden, beſonders der Leber, 
Syphilis, Stkropheln, tuberkulöſer Lungenſchwindſucht und 
engliſcher Krankheit leiden. Die eigenthümliche Bereitung, 
welche uns keine andere Anſtalt nachzumachen im Stande 1 
gründet feine Heilkraft auf das richtig fpecififche Gemäß in 
Betreff der Heilung auf den menſchlichen Organismus. 
Wir legen jeder Sendung eine auf Erfahrung gegrün⸗ 
dete Gebrauchsanweiſung über deren Wirkung bei und ſorgen 
für den billigſten Transport. Die Beſtellungen wolle man 
an die unterzeichnete Direction oder an die Expedition diefer 
Blätter, welche dazu und zur Empfangnahme der Gelder 
Vollmacht erhalten De machen. N 7 
Die Direction des Fichtennadel⸗ Bades in Blankenburg 
bei Rudolſtadt in Thüringen. 


CEC 
3 Das Agentur: u. an 


von G. Schulz, 
2 Büttnerſtraße No. 210. zu Görlitz, 385 
empfiehlt ſich zur Ausführung nachſtehender Geſchäfte: 

3 Verkauf von Grundſtücken, Ausleihung und Vers % 
0 von Geldern, Anfertigung von Schrift⸗ 
Ai ſtücken nicht prozeſſualiſcher Natur, n 818 

855 Koſtenanſchlägen, Kaufspunktationen, Copien ze, 
Nachweiſung zur Verſorgung alles dienenden Per⸗ 8 
S ſonals und Arbeiter, Nachweiſung von größeren und Ie 
b kleineren Quartieren und Vermittelung aller . 28 
ag Aufträge „und wird ſtets bedacht fein, ſich durch 
prompte und reelle Bedienung das Vertrauen des 1 
geehrten Publikums zu erwerben. 14051 5 


RERERFERE c bk 0 85 
Gottesdienſt der chriſtkathol. Gemeinde: 


Sonntag, den 17. Juli, früh 310 Uhr, 
im Saale des Gaſthofs „zum Strauß“. 
[552] N D 


er Vorſtand. 
549] Gottesdienſt der evangel.-luth. Gemeinde: 
Sonntag, den 17. d. Mts., Vormittag 9 und Nachmittag 
22 Uhr, in der Kirche zum heil: Geiſt. Der Vorſtand. 


An die Bewohner von Görlitz. 
[544] Zu dem am 24. und 25. dieſes Monats hier ſtatt⸗ 
findenden großen Männergeſangfeſt werden ſich mehr 
als 1000 Sänger aus Nah und Fern hier einfinden. Weil 
es unmöglich iſt, für ſie Alle ein Unterkommen in Gaſthöfen 
zu finden, fo richtet das unterzeichnete Comité an die Al 
wohnerſchaft der Stadt die dringende Bitte: 
daß Jeder, der dies möglich machen kann, einen 
oder mehrere Sänger in ſeiner Behauſung für dieſe 
bezeichneten zwei Tage, Sonntag und ontag, 
gaſtfreundlich aufnehmen möge. 
Diejenigen, welche hierzu bereit ſind, wollen ſich bei Herrn 
Guſtav Kraufe, a Läuben No. 2. freundlichſt melden. 


as Feſt Comitee. 


r.... ĩ˙˖˙⁰ö—ß ˙ FE e | 

543] Ein DEIN CTALDRE Gärtner, welcher ſelbſtſtändig 

einem Garten in Bezug auf Parkanlagen, Treibereien, Ges 

müſebau und Blumenpflege vorzuſtehen befähigt iſt, und 

perſönlich empfohlen wird, kann hier ſofort ein gutes Untere 

kommen finden, und hat ſich perſönlich zu melden. 
Rittergut Ober-Gebelzig O.-L. 


Rendler, Rendant. 


Cours der Berliner Börſe am 12. Juli 1853. 


Freiwillige Anleihe 1007 B. Staats⸗Anleihe 1023 B. 
Staats⸗Schuld⸗Scheine 923 G. Schleſ. Pane 1 6. 
Sahlefiihe Rentenbriefe 100 G. Niederſchleſiſch⸗Mär iſche 
Eiſenbahn⸗Actien 1003 B. Wiener Banknoten 937 B. 


E 
Druck und Verlag von G. Heinze & Comp. in Görlitz. 


